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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Naurod am 1. November 2016

Geschäftsordnungsangelegenheiten

Beschluss Nr. 0037 

1. Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung durch den Ortsbeirat genehmigt.

2. Die Niederschrift über die Ortsbeiratssitzung am 7. September 2016
Gegen die Niederschriften werden keine Bedenken erhoben.

3. Fraktionspost

Von den Mitteilungen der Fachämter vom 08.09.2016 bis 01.11.2016 wird Kenntnis 
genommen.

Nr. Vorgang / Betreff
24 Schreiben v. Naturefund v 23.09.2016
25 Schreiben Dez. II v. 27.09.2016 Fortschreibung des Landschaftsplanes

26 Schreiben Dez. II v. 22.09.2016 Neuwahl von Ortsgerichtsschöffen für den 
Ortsgerichtsbezirk Wiesbaden-Naurod-Auringen

27 Schreiben des Landfrauenvereins Naurod v. 29.09.2016 bezügl. der Skulptur 
Landfrau auf dem Platz hinter der Kirche

28 Schreiben von Hessen Mobil v. 29.09.2016 Stahlschutzplanken entlang der 
B455

29 Schreiben Dez. II v. 22.09.2016 Neuwahl von einem Schiedsmann für den 
Bezirk Wiesbaden-Naurod-Auringen

30 Schreiben Dez. VII v. 06.10.2016 bezüglich des 
Spielflächenentwicklungsplans

31 Zuschussantrage IG zum Nikolausmarkt

32  Verfügungsmittel-Antrag der RDS

4. Mitteilungen
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 Herr Nickel begrüßt die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder und die Bürger.
 Der Ortsvorsteher bedankt sich bei den Mitarbeitern der Ortsverwaltung Naurod für 

die vom Ortsbeirat Naurod finanzierte Bepflanzung am Friedhofsweg zwischen dem 
alten Friedhof und der Friedhofserweiterung, die auch bei den Bürgern sehr gut 
ankommt.

 Die Ligusterhecke an der Auringer Straße in Richtung Festplatz kann laut Fachamt 
entfernt werden. Eine Bepflanzung durch Alleenbäume ist nicht möglich. Der 
Ortsbeirat wir in einer späteren Sitzung eine Entscheidung treffen.

 Die Jubiläumsveranstaltung am 29.10.2016 der TG Naurod war eine herausragende 
Veranstaltung mit exzellenten Darbietungen. Herr Nickel lobt die Veranstaltung und 
bedauert, dass diese nicht ausverkauft war.

 Während der Veranstaltung wurde der auslegbare Hallenboden der Landeshauptstadt 
Wiesbaden zum ersten Mal durch die Fa. Bauhaus in der Kellerskopfhalle mit viel 
Aufwand verlegt; der Aufbau dauert acht Stunden und der Abbau viereinhalb 
Stunden. Der Boden hat sich bewährt und kann zukünftig bei allen Veranstaltungen, 
bei denen Nutzer und Besucher die Halle mit Straßenschuhen betreten, ausgelegt 
werden.

 Herr Nickel informiert kurz über den Sachstand der Kanalbaumaßnahmen in der 
Obergasse. Diese verzögern sich, da anstatt ca. 50 nun etwa 80 Hausanschlüsse für 
Oberflächenwasser angeschlossen werden müssen und die Erdbaumaßnahmen 
erheblich mehr Aufwand bedeuten.

 Der Zunftbaum des Gewerbevereins Naurod musste im Zuge der Baumaßnahmen 
entfernt werden und wird wegen des fehlenden Gestattungsvertrages mit der 
Landeshauptstadt Wiesbaden nicht wieder aufgestellt.

 Der Baum vor der Kirche wurde 30.09.2016 gefällt. Laut Herrn Nickel gibt es dazu von 
den Bürgern sowohl negative als auch positive Aussagen.

 Herr Nickel informiert über derzeitige verschiedene Straßenbaumaßnahmen im 
Ortsbezirk Naurod.

 Der Ortsvorsteher gratuliert Herrn Günter Martus zur Übergabe des Ehrenbriefes des 
Landes Hessen für die Würdigung seiner langjährigen ehrenamtlicher Leistungen.

 Am 13. November 2016 um 11.00 Uhr findet die diesjährige Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag statt, Herr Nickel lädt alle Bürgerinnen und Bürger dazu ein und 
bedankt sich bei dem stellvertretenden Ortsvorsteher, Herrn Scherer, für die 
Durchführung der Veranstaltung in den letzten sechs Jahren.

 Der Leiter der Ortsverwaltung teilt dem Ortsbeirat mit, dass die neuen Öffnungszeiten 
der Ortsverwaltung Naurod seit 1. August d.J. gelten und von den Bürgern sehr gut 
angenommen werden.

 Weiter teilt Herr Tenge mit, dass die Mitarbeiter der Ortsverwaltung im nächsten 
Frühjahr eine weitere Fläche im Ortsbezirk mit Bienenweiden bepflanzen werden, 
angedacht ist die „Koigass“, die Verlängerung der Obergasse zur Gemarkung 
„Dörrwiese“ und die Ecke Schillerstraße/Auringer Straße.

Nickel
Ortsvorsteher
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